
Hansruedi Kramer, Landwirt im Kanton 
Schaffhausen, hat seit vielen Jahren gute Er-
fahrungen mit der Marke Manitou und dem 
Service seines Lieferanten gemacht. Als er 
nach über 8.000 Betriebsstunden einen Er-
satz für seine Maschine benötigt, ist für ihn 
klar: Die Marke und sein Lieferant bleiben. 

Kramers Gemischtbetrieb umfasst  50 ha 
Ackerland, auf dem Kartoffeln, Konserven-
gemüse, Zuckerrüben, Raps, Mais sowie 
Getreide angebaut werden. Als Spezialkul-
tur baut Kramer Klee zur Saatgutvermeh-
rung an. Sein zweiter Betriebszweig ist die 
Fleischproduktion mit Poulet- und Rinder-
mast. Für eine flinke und wendige Material-
umschlagmaschine gibt es hier jede Menge 
zu tun. Dafür war zehn Jahre lang täglich ein 
MLT 523 von Manitou im Einsatz, der sich im 
Laufe der Zeit zur Schlüsselmaschine auf 
dem Hof entwickelte. Kein Wunder also, dass 
sich Kramer wieder für einen MLT entschie-
den hat. 

Perfekte Lösung
Auf dem Hof stehen teils ältere, enge Ge-
bäude. Deshalb wählte er den kompakten  
MLT 625 mit einer Höhe von 2 m und 1,8 m 

Breite. «Der hat zwar etwas weniger Zupf 
als die nächstgrössere Maschine, ist dafür 
aber super in den engen Gebäuden zu manö-
vrieren», erklärt er und ergänzt lachend an 
die Adresse des Herstellers: «Der 625er mit 
einem grösseren Motor wäre ideal für mich.» 
Die neue Maschine verfügt über die Elite-
Ausstattung mit Klimaanlage und Schwin-
gungsdämpfung. Für den individuellen Be- 
darf wurde der MLT 625 um eine Futter-
mischschaufel mit Entnahmefräse erweitert. 
Damit kann er Futter abtragen, aufnehmen, 
mischen und anschliessend direkt bei den 
Tieren an der Futterachse ablegen.

Vielseitige Spitzenmaschine
Mit einer Hubhöhe von 5,9 m und 2,5 t Hub- 
kraft mit Palettengabel im LS 500 mm  
erbringt der kleine MLT laut Kramer er- 
staunliche Leistung. Dank Flow-Sharing- 
Hydraulik für mehrere gleichzeitige, last-
unabhängige Bewegungen des Teleskop-
arms, Schwingungsdämpfung sowie den 
Lenkungsarten Allrad, Vorderrad und Hun-
degang ist die Maschine komfortabel und 
sicher zu bedienen. «Die Schwingungsdämp-
fung gleicht Unebenheiten auf dem gekiesten 
Hofplatz aus. So leere ich beim Transport von 
Dünger oder Saatgut nicht so schnell aus», 
lacht Kramer. Er schätzt die komfortable Be-
dienung und die Fahrsicherheit, welche die 
wendige Maschine auf dem Hof, bei Stras-
senfahrten und dem seitlichen Verschieben 
bietet.

Der MLT 625 hat sich im vergangenen Jahr in 
mehr als 1.000 Betriebsstunden unentbehr-
lich gemacht. Ob beim Füttern, Ausstallen 
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von Mastpoulets, Misten, Handling von Pa-
loxen und Paletten oder beim Reinigen des 
Hofplatzes und der Ställe – er ist überall im 
Einsatz. Durch den Euro-8-Geräteadapter   
können zudem ältere Anbaugeräte weiterhin 
genutzt werden. «Für mich ist der Manitou 
wie ein Schweizer Taschenmesser: clever, 
vielseitig, kompakt, zuverlässig und robust», 
lautet das begeisterte Fazit von Hansruedi 
Kramer.

« Der kleine MLT 625-75 H bringt erstaunliche 
Leistung und ist so einfach zu handhaben, dass 
ihn vom Jüngsten mit 13 bis zum Ältesten mit 83 
Jahren alle fahren können. Das ist einfach gut. » 
Hansruedi Kramer · Landwirt · Schaffhausen


